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Kotproben richtig sammeln 

 
Um die Kotproben in unserem Labor genau zu analysieren, benötigen wir 150 g Kot, der 
nicht älter als 6 Stunden sein sollte.  

Grundsätzlich reicht eine 1-Tages Probe aus.  

Wird allerdings das erste Mal Beprobt, oder ist ein Bandwurmnachweis erwünscht, 
benötigen wir eine 3-Tages Kotprobe, um die Nachweischance zu erhöhen – hier kann 
zusätzlich ein doppeltes Bandwurmscreening (2x kombinierte Sedimentation/Flotation 
aus der Sammelprobe) zu einem noch besseren Nachweis führen.  

Bestenfalls sammelst Du die 1-Tages Probe am Sonntag und die 3-Tages Probe 
am Freitag, Samstag und Sonntag. So kannst Du uns die Kotprobe am Montag 
zusenden und wir vermeiden Liegezeiten über das Wochenende beim 

Versanddienstleister. 

Für das Versenden der Kotproben benötigst Du pro Kotprobe einen Zip-Beutel, den Du 
mit dem Namen des Pferdes, des Besitzers und des Sammeldatums gut lesbar 
beschriftest.  

Bitte vermeide es, uns den Kot in Einmalhandschuhen zu schicken! Dies erschwert uns 
die Arbeit, da man meist die Beschriftung nicht lesen kann und das Herausnehmen des 
Kotes mit viel Aufwand verbunden ist. 

 
Bild 1: ZIP-Beutel mit Beschriftung 

 
                 Bild 2: Kotprobe NICHT im Handschuh 
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Im Menüpunkt „Anleitung & Downloads“ findest Du als Downloaddatei den 
dazugehörigen Untersuchungsauftrag, den Du in einer separaten Hülle den Kotproben 
gut leserlich beilegst. 

Solltest Du das erste Mal Kotproben in unser Labor versenden bzw. ein neues Pferd zu 
Deinem Bestand hinzukommen, musst Du das Formular „Anamnesebogen“ zusammen 
mit der „Untersuchungsauftrag“ ausfüllen. Auch wenn Du gemeinsam mit Deinem Pferd 
schon bei uns registriert bist, musst Du bitte den Untersuchungsauftrag ausfüllen. 

 
Bild 3: Ausgefüllter Untersuchungsauftrag          Bild : Ausgefüllter Anamnesebogen 

Sollten zu Deinem Bestand mehrere Pferde gehören oder sammelst Du vielleicht für 
mehrere Pferde aus Deinem Stall, findest Du auch hierzu im Menüpunkt „Anleitung & 
Downloads“ die passenden Aufträge für mehrere Pferde. 
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Nachdem Du die Zip-Beutel beschriftet hast, sammelst Du pro Kotprobe 
(1- oder 3 -Tages Probe) 150 g Kot.  

 
Bild 5: Richtige Kotprobenmenge 
Bitte sammele keine Unmengen ein, denn auch wir müssen alles ordnungsgemäß 
entsorgen. Verschließe den Beutel gut (bitte nicht verknoten) und lege diesen nochmals 
in einen Beutel, um das Austreten der Sekrete während des Versandes zu verhindern.  

Bitte lagere die Kotproben im Kühlschrank, um die Weiterentwicklung der 
Wurmeier zu verlangsamen. Im Sommer lege dem Paket einen Kühlakku 
bei. Diesen wickelst Du bitte in Küchenrolle oder Zeitungspapier, um ein 
Einfrieren der Kotproben zu vermeiden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 5: Richtiger Versand – Karton mit Untersuchungsauftrag, Anamnesebogen, Kühlakku und Kotprobe(n) 
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Sende die Kotprobe zusammen mit den Untersuchungsanträgen an folgende Adresse: 

 

WurmScan 
ZSE Labor Mittelhessen 

Nikolauskirchstr. 6 
35216 Biedenkopf 

 
Bitte sende mir per WhatsApp (0176 811 440 23) oder E-Mail (hallo@wurmscan.de) 
eine kurze Info, dass Kotproben unterwegs sind.  

 

Wer die Proben persönlich vorbeibringen möchte, kann sie in den Ablageraum am Haus 
legen. Schreibe mir eine kurze Nachricht bei WhatsApp, wenn Du die Probe abgelegt 
hast. 

 
Bild 6: Ablageort neben dem Aufgang zur Haustür 

 

So ist gewährleistet, dass die Proben noch am selben Tag in die Bearbeitung gelangen.  

Je nach Untersuchung dauert es in der Regel ca. 3-5 Werktage, bis der Befund erstellt 
ist. Dieser wird dem Tierarzt vorgestellt und dann mit der Behandlungsempfehlung 
verschickt. 

 

 

Bild 7: Tür Ablageraum 
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Klebestreifenabklatsch für Oxyurennachweis 

Solltest Du den Verdacht eines Oxyurenbefalls haben, benötigst Du Klebestreifen 
(bspw. Tesafilm), einen Objektträger und einen Umschlag, den Du mit dem Namen des 
Pferdes und des Besitzers beschriftest. Den Objektträger bekommst Du in der 
Apotheke, im Internet oder direkt bei uns. Sprich uns einfach an. 

 

 

 

 

 

 
Bild 8: Klebestreifenabklatsch auf Objektträger          

 
Bild 9: Richtiger Versand – Abklatsch auf Objektträger 
mit beschriftetem Briefumschlag 

 

Drücke den Klebestreifen 1–2-mal um die gesamte Afterrosette des Pferdes und klebe 
den Streifen bitte faltenfrei auf den Objektträger.  

Füge diesen dem beschrifteten Umschlag bei und schicke ihn, zusammen mit dem 
Untersuchungsauftrag, der unter dem Menüpunkt „Anleitung & Downloads“ zu finden 
ist, an uns. 

 


